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89. Der Kongostaat. Unter diesem Namen versteht man ein Land, das
im wesentlichen das Gebiet des Kongo umfaßt. Handel und Schiffahrt find im
Kongostaate frei; sein Oberhaupt ist der König von Belgien. Die Neger
am mittleren Kongo, dem „Afrikanischen Indien“, sind zum Teil noch Menschen—
fresser, indessen nicht ohne Geschick in Schnitzereien und in der Verarbeitung
von Metallen.

90. Das Kapland (7 T. gm?, 21, Mill. E). Das Kapland wird im
N. vom Oranje-Fluß)) begrenzt; es ist ein Hochland, das sich in Terrassen nach
S. senkt und durch gesundes Klima ausgezeichnet ist.

Fig. 49. Kap der guten Hoffnung, südöstlich der Kapstadt.

Die Bevölkerung besteht ausKaffern imO. BuschmännernimN.und
Hottentotten im W. Die Kolonisten sind Holländer, Engländer und Deutsche.

Das Kapland ist britischer Besitz; der Sitz des Statthalters ist die Kapstadt
am Fuße des Tafelberges, eines weithin ins Meer sichtbaren Felsens. (Fig. 409.)

Von England bis Kapstadt braucht ein Dampfer 26 Tage; der Telegraph ist
unterseeisch von Aden aus gelegt.

Im Kapland findet man viele Diamanten. Die Hochsteppen sind für
Schafzucht vorzüglich geeignet. Wolle aus dem Kapland wird in Eurova ein—

1) Nach dem Herrschergeschlechte Oranien.
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